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Massive Vandalismusschäden an Gütersloher Bushaltestellen
Dreizehn Fahrgastunterstände innerhalb weniger Tage beschädigt – Schaden im fünfstelligen Bereich

Gütersloh (gpr). Eingeschlagene Glasscheiben, beschmierte Fahrgastunterstände und ein erheblicher finanzieller Schaden: Die Stadt Gütersloh verzeichnet derzeit eine ungewöhnliche Häufung von Vandalismus an Bushaltestellen im Stadtgebiet. Allein innerhalb der vergangenen Tage wurden dreizehn Fahrgastunterstände beschädigt. Der entstandene Sachschaden liegt nach ersten Schätzungen im fünfstelligen Eurobereich.

Betroffen sind unter anderem Haltestellen am Kattenstrother Weg, an der Neuenkirchener Straße, am Elbrachtsweg, an der Carl-Zeiss-Straße sowie an der Bruder-Konrad-Straße. Weitere Schäden wurden am Berteslweg, Brockweg, an der Wilhelmstraße und an der Alten Heidewaldstraße festgestellt. Zwar kommt es immer wieder zu mutwilligen Beschädigungen an Bushaltestellen, eine derartige Häufung innerhalb so kurzer Zeit hat die Stadt jedoch noch nicht verzeichnet. 

Hinzu kommen rund 50 weitere Fahrgastunterstände, die seit einiger Zeit mit Schriftzügen und Schmierereien verunstaltet wurden. Wie hoch die Kosten für deren Beseitigung ausfallen, lässt sich derzeit noch nicht beziffern.

Die Folgen der mutwilligen Zerstörung tragen letztlich auch die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler: Zwar stellt die Stadt zu den aktuellen Fällen bei der Polizei Gütersloh Strafanzeige, können die Verantwortlichen dann aber nicht ermittelt werden, muss die Stadt für den Austausch der beschädigten Glasscheiben aufkommen. Sofern die erforderlichen Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, dauert die Instandsetzung einige Monate.

Angesichts des ungewöhnlichen Ausmaßes der Schäden wird die Stadt nun gemeinsam mit dem Hersteller der Fahrgastunterstände prüfen, welche Möglichkeiten es gibt, die Anlagen künftig besser vor Beschädigungen zu schützen.


BU: Auch die Bushaltestelle „Spexarder Bahnhof“ ist dem Vandalismus zum Opfer gefallen. Foto: Stadt Gütersloh
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